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MITTEILUNG NR. 8/2003

AN ALLE ARCHITEKTEN, ZIVILINGENIEURE FÜR HOCHBAU UND INGENIEURKONSULENTEN
FÜR RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG, LANDSCHAFTSPLANUNG
UND LANDSCHAFTSPFLEGE, SOWIE GEOGRAPHIE IN TIROL UND VORARLBERG

1. WETTBEWERBE

1.1 3. BTV Bauherrenpreis für Tirol 2003
a u s g e s c h r i e b e n

Ausschreibung: Die Bank für Tirol und Vorarlberg lädt bereits zum dritten Mal nach 1999 und 2001 zur
Einreichung hervorragender Bauten beim „3. BTV Bauherrenpreis für Tirol 2003“ ein. Mit dem
BTV Bauherrenpreis wird innovative und zeitgenössische Architektur in Tirol ausgezeichnet
und die Bedeutung der Bauherren in der Öffentlichkeit verstärkt bewusst gemacht. Der
Bauherrenpreis wird von der BTV in Kooperation mit dem Architekturforum Tirol, der Kammer
der Architekten und Ingenieurkonsulenten und der Zentralvereinigung der Architekten
Österreichs, Landesgruppe Tirol durchgeführt.

Qualifikation: Es können in Tirol errichtete Bauwerke eingereicht werden, die dem Anspruch zeitge-
nössischer architektonischer Qualität entsprechen und die durch das positive Zusammenwirken
von Architekt und Bauherr zustande gekommen sind. Als Voraussetzung gilt, dass der
Fertigstellungstermin des Bauwerks nach dem 1. Jänner 2001 datiert. Die Teilnahme am
Wettbewerb ist kostenlos. Es können mehrere Bauwerke eingereicht werden.

Kategorien: Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus, Wohnbau
Gewerbliches Bauwerk
Öffentliches Bauwerk
Transformierung (Anbau, Umbau, Alt/Neu, etc.)

Teilnahmeberechtigte: Bauherr/in, Architekt/in, Planer/in

Unterlagen: Zur Einreichung gefordert ist eine ausreichende Dokumentation des jeweiligen Bauwerks mit
Plänen und Fotos sowie einem Erklärungstext, der das Besondere der Kooperation zwischen
Architekt und Bauherr erklären soll. Die Bewerbungsunterlagen sind gemeinsam mit dem
ausgefüllten Formblatt in einer A4-Mappe bis zum 11. September 2003
(bei Postzustellung gilt das Datum des Poststempels)

an die Bank für Tirol und Vorarlberg,
Kennwort „3. BTV Bauherrenpreis für Tirol 2003“,
Langer Weg 11, 6020 Innsbruck

einzusenden.
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Jury: Otto Kapfinger/Wien (Architekturpublizist)
Wolfgang Jean Stock/München (Architekturpublizist)
Heinz Tesar/Wien (Architekt)
Der Jury steht es frei, auch nicht eingereichte Bauwerke in ihre Auswahl einzubeziehen und neue
Kategorien einzuführen.

Preise: Die Gesamtpreissumme beträgt EUR 30.000.- und wird zu gleichen Teilen an die Bauherren und
Architekten vergeben.

Dokumentation: Die ausgezeichneten Projekte werden in einer Dokumentation mit Abbildungen und einer
Erklärung der Jury publiziert.

Informationen: Bank für Tirol und Vorarlberg, Bereich Kommunikation, Langer Weg 11, 6020 Innsbruck;
T: 0512/5333-1403, F: 0512/5333-1408, E-Mail: matthias.schipflinger@btv.at
oder unter: www.btv.at, Menüpunkt: „BTV Bauherrenpreis“

1.2 Wettbewerb Universität Klagenfurt - Neubau einer Doppelturnhalle
a u s g e s c h r i e b e n

Auftraggeber:  Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 1030 Wien, Neulinggasse 29, vertreten durch die
IMMOBILIENMANAGEMENTGESELLSCHAFT DES BUNDES MBH, Landesdirektion Kärnten, 9020
Klagenfurt, Feldkirchner Straße 4;

Erfüllungszeitraum:  11.08.2003 bis 03.10.2003

Wettbewerbsunterlagen: Die Wettbewerbsunterlagen können bei der IMB, Landesdirektion Kärnten per
Fax oder E-Mail angefordert werden, Fax: 0463/512378, E-Mail: imb.ktn@imb.co.at.
Eine Schutzgebühr wird nicht eingehoben.

Auskunft, Planeinsicht:
Begehung: 01.09.2003
Fragebeantwortung: 05.09.2003

Teilnahmebedingungen: Ziviltechniker mit aufrechter Befugnis.

Wettbewerbsabgabe: Bis zum 03.10.2002, 16.00 Uhr im Architekturbüro Frediani-Gasser,
9020 Klagenfurt, Gabelsbergerstr. 64a.

Die Wettbewerbsunterlagen wurden der Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Steiermark
und Kärnten noch nicht zur Verfügung gestellt und konnten deshalb noch nicht geprüft werden.

1.3 ZV Bauherren-Preis 2003
a u s g e s c h r i e b e n

Die Zentralvereinigung der Architekten Österreichs lädt ein zur Einreichung hervorragender Bauten für den
Preis der ZV 2003 – Bauherren-Preis

Qualifikationen: Eingereicht werden können in Österreich ausgeführte Bauvorhaben oder Garten- und
Landschaftsplanungen der letzten 3 Jahre, welche in der Verwirklichung ihrer Bauaufgabe, der
Ausführung und architektonischen Gestalt, in ihrem gesellschaftlichen Engagement und
innovatorischen Charakter als vorbildlich zu bezeichnen sind – exzeptionelle Lösungen, aufgrund
intensiver Kooperation von BauherrIn und ArchitektIn materialisiert.

Jury: Ruth Berktold, München
Hemma Fasch, Wien
Martin Krammer, Graz
Dietmar Steiner, Wien
Dimitri Waltrisch, Triest
Michael Zinner Wien
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Einreichungsunterlagen: Einzusenden sind eine ausreichende Dokumentation in Plan- und Bildform,
auf 1 – 2 Tafeln (Sandwichkarton, Alucobond, Polystrol 70/100 vertikal, A3 Kopien der
Tafeln sowie eine technische Beschreibung mit Entwurfsmotivenbericht.
Wesentlich ist eine kurze Beschreibung der Rolle des Bauherrn im Planungsprozess auf
einem Extrablatt.

BauherrIn,  ArchitektIn oder eine dritte Person sind berechtigt, ein oder mehrere Objekte
mit dem Vermerk BHP ´03 bis zum unten angeführten Termin einzureichen.
Da die Besichtigung der eingereichten Bauten/Projekte in der Zeit vom 26.9. – 13.10.2003
möglich sein muss, wird um genaue Angabe der Projektadresse ersucht, der Erreichbarkeit sowie
um Nennung einer Kontaktperson.

Die eingereichten Unterlagen verbleiben zur weiteren Verwendung in der Öffentlichkeit
beim Auslober.

Einreichadresse: ZV Steiermark, Engelgasse 3-5, 8010 Graz
Tel. 0316/34 79 36, Fax 0316/34 60 20, E-mail: vilja.popovic@zv-steiermark.org

Einreichtermin: 19. September 2003 (Poststempel)

Die Bekanntgabe und Würdigung der Preisträger erfolgt im Rahmen einer feierlichen Preisübergabe
in Graz. Alle eingereichten Projekte werden in einer Ausstellung in Graz gezeigt.

1.4 Wettbewerb Bad Loretto, Wörthersee
a u s g e s c h r i e b e n

Gegenstand des Wettbewerbes: Erlangung von städtebaulichen und baukünstlerischen Vorentwürfen für
die Neugestaltung des Bades Loretto.

Art des Wettbewerbes: Nicht offener Wettbewerb mit Bekanntmachung.

Aufgabenstellung: Das Bad Loretto befindet sich an einem der markantesten Punkte der Wörthersee-
Ostbucht, unmittelbar im Anschluss an das Areal des Schlosses Loretto. Die bestehende
Badeanlage, insbesondere Betriebsgebäude und Kabinenanlage, sowie das Bootshaus sollen
abgetragen und neu errichtet werden. Weiters ist die landschaftsplanerische Bearbeitung des
gesamten Badeareals, sowie die Neugestaltung eines bewirtschafteten Parkplatzes vorgesehen.
Der Auslober erwartet sich von den Teilnehmern neben den allgemeinen gestalterischen Aspekten
insbesondere eine intensive Auseinandersetzung mit dem sensiblen Umfeld.

Termine: Bewerbungseinreichung bis Donnerstag, 04.09.2003, 16.00 Uhr
Ausgabe der Unterlagen erfolgt in der 38. KW

Nähere Infos finden Sie auf der Homepage der Stadtwerke Klagenfurt AK, http://www.stw.at.

1.5 Menhir-Preis für junge Architekten
a u s g e s c h r i e b e n

Bewerbungsfrist: 30. September 2003
Teilnahmeberechtigt sind ArchitektInnen unter 45 Jahren
Nähere Informationen unter: www.pmenhir.es/INGLES/premiosfad_ing.htm

1.6 Internationaler Architektur-Ideen-Wettbewerb „Senior Residence“
a u s g e s c h r i e b e n

Anläßlich ihres 40-jährigen Firmenjubiliäums hat sich die Nemetschek AG entschlossen, ein Wettbewerbs-
Projekt mit großer gesellschaftlicher Relevanz zu fördern.
Einsendeschluss: 31. Jänner 2004

Nähere Informationen finden Sie unter www.nemetschek-academy.com
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1.7 Wettbewerb Veranstaltungszentrum Zell am See
a u s g e s c h r i e b e n

Auftraggeber: Stadtgemeinde Zell am See

Wettbewerbsabwicklung: Wohnbau-Genossenschaft Bergland, Bearbeiter Bmst. Ing. Erich Grani,
Karl-Vogt-Straße 11, 5700 Zell am See,
Tel.: 06542/5460-0, Fax: 06542/56096, E-Mail: office@bergland-wohnbau.at

Gegenstand: Neubau eines Veranstaltungszentrums

Art des Wettbewerbes: Offener Wettbewerb

Anmeldefrist: 18. August 2003 bei der Bergland

Schutzgebühr: EUR 200,-

Kolloquium: 11.9.2003

Abgabetermin: 11.11.2003

Der vollständige Bekanntmachungstext kann dem EU-Amtsblatt entnommen werden:
http://ted.publications.eu.int

Anmerkungen zu diesem Wettbewerb: Die Wettbewerbsausschreibung enthält eine Reihe von
Bestimmungen, die mit dem Wettbewerb an sich nichts zu tun haben. Die WOA ist nicht Grundlage
des Wettbewerbes. Es gibt daher auch kein Freigabeschreiben der Kammer Linz.
Die Verhandlungen  mit dem Wettbewerbsbetreuer waren leider ohne Erfolg.

Kammerintern laufen noch Beratungen über eine allfällige Empfehlung an die
Wettbewerbsinteressenten. Die Kammerpreisrichter haben ebenfalls schon ihre Bedenken gegen
die Ausschreibungsbedingungen vorgebracht und mit einer Absage gedroht, wenn die offenen
Punkte nicht geklärt werden können.

Aufgrund der festgelegten Anmeldefrist bis 18. August 2003, wollen wir Ihnen die grundsätzliche
Information, dass ein Wettbewerb ausgeschrieben wurde weitergeben.

Die Bekanntmachung ist seit 4.8.2003 im EU-Amtsblatt verfügbar.

1.8 Geladener Wettbewerb Wohnanlage Planötzenhofstrasse
a u s g e s c h r i e b e n

Auslober: TEBAU – Tiroler Elementbau GmbH, Museumstrasse 11, Innsbruck

Art des Wettbewerbes: Einstufiger, geladener, anonymer Architektenwettbewerb .

Gegenstand des Wettbewerbes: Erlangung von genehmigungsfähigen Entwürfen
auf der Liegenschaft GB. 81111 Hötting, GP 819/1 u. BP. 791 in Innsbruck für eine Wohnbebauung.

Zur Teilnahme am Wettbewerb sind die nachstehend angeführten Architekten eingeladen:
Arch. Dipl. Ing. Bernd Reimond, Prandtauerufer 2, 6020 Innsbruck
Arch. Dipl. Ing. Michael Schwärzler, Innrain 14, 6020 Innsbruck
Architekten Giner  + Wucherer, Museumstrasse 10, 6020 Innsbruck
Architekten Heinz, Mathoi, Streli, Sebastian-Kneipp-Weg 17, 6020 Innsbruck
Architektin Mag. arch. Margarethe Heubacher - Sentobe, Lahnbachgasse 8, 6130 Schwaz

Zusammensetzung des Preisgerichts:
Arch. Dipl. Ing. Erich Gutmorgeth - Innsbruck

Stv.: Arch. Dipl. Ing. Helmut Seelos - Innsbruck
Dr. Christian Karl – Tebau

Stv.: Bmstr. Ing. Paul Gamper – Tebau
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Dipl. Ing. Thomas Posch – Stadtplanung Innsbruck
Stv.: Dipl. Ing. Hans-Peter Sailer – Stadtplanung Innsbruck

Beratendes Mitglied ohne Stimmrecht: Baurat hc. Dipl. Ing. Othmar Kronthaler

Vorprüfer: Arch. Dipl. Ing. Bruno Schwamberger -  Innsbruck

1.9 Geladener Wettbewerb Projekt Klösterle, Landeck
a u s g e s c h r i e b e n

Art des Wettbewerbes: Einstufiger, geladener, anonymer Architektenwettbewerb

Gegenstand des Wettbewerbes: Erlangung von Entwürfen für den beabsichtigten Umbau und die
Erweiterung des städtischen Objektes Schulhausplatz 1 („Klösterle“), Bp. 478 auf Gp. 1858.

Geladene Teilnehmer: Architekt Dipl.-Ing. Robert Ehrlich, Bachgasse 18, 6511 Zams
Architekt Dipl.-Ing. Michael Goidinger, Urichstraße 72, 6500 Landeck
Architekt Dipl.-Ing. Andreas Pfenniger, Riefengasse 22, 6500 Landeck
Architekt Dipl.-Ing. Peter Schillfahrt, Putzenweg 2, 6460 Imst
Architekt Mag.arch. Walter Vögele, Au 13, 6491 Imsterberg
Architekt Mag.arch. Markus Ostertag, Schottenfeldgasse 65, 1070 Wien
Architekt Dipl.-Ing. Johann Obermoser, Herzog-Otto-Straße 8, 6020 Innsbruck
Architekt Mag.arch. Josef Prantauer, Klopsteinplatz 4/10, 1030 Wien
Architekt Mag.arch. Franz Vesely, Fischerstraße 92, 6500 Landeck
Architekt Dipl.-Ing. Wolfgang Weiler, Maria-Theresien-Straße 27, 6020 Innsbruck
Architektur ZT GmbH, Große Neugasse 27, 1040 Wien

Preisgericht:
Bürgermeister Engelbert Stenico
Vzbgm. Konrad Bock
STR. Mag. Manfred Weiskopf
GR. Mag. Martin Hochstöger
GR-Ers. Mag. Kurt Leitl

Ersatz: Vzbgm. Josef Stenico
STR. Ing. Helmut Waltle
STR. Ing. Bernhard Wolf
GR. Ing. Roland König
GR. Herbert Hörtnagl

von der Kammer nominierte Juroren:
Architekt Mag.arch. Bruno Spagolla

Ersatz: Architekt Dipl.-Ing. Hans Hohenfellner
Architektin Dipl.-Ing. Marianne Durig

Ersatz: Architekt Dipl.-Ing. Hans-Peter Machne
Architekt Mag.arch. Dieter Mathoi

Ersatz: Architekt Dipl.-Ing. Karl Heinz

1.10 Geladener Wettbewerb Bebauungsstudie für die Errichtung eines neuen Verbandsgebäudes für
den Tiroler Blinden- und Sehbehindertenverband   e n t s c h i e d e n

Auslober: Tiroler Blinden- und Sehbehindertenverband, Amraser Straße 87, 6020 Innsbruck

Art des Wettbewerbes: Einstufiger, geladener, anonymer Architektenwettbewerb.

Gegenstand des Wettbewerbes: Erlangung einer Bebauungsstudie für die Errichtung eines neuen
Verbandsgebäudes für den Tiroler Blinden- und Sehbehindertenverband.

Teilnahmeberechtigung:
Arch. DI. Peter Mayrhofer, 6020 Innsbruck
Arch. DI. Georg Driendl, 1060 Wien
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Arch. DI. Peter Linser, 6020 Innsbruck
Arch. DI. Alois Ortner, 6020 Innsbruck von der Kammer nominiert

Jury: Sachpreisrichter:
Tiroler Blinden- und Sehbehindertenverband vertreten durch:
Graff Dietmar und Berndorfer Wolfgang
Stv.:Frau Horngacher Christa und Herrn Payr Richard

Fachpreisrichter:
Arch. DI. Hermann Kaufmann – Schwarzach
Stv.: Arch. Dipl.-Ing. Hanno Vogl-Fernheim – Innsbruck
Mitarbeiter der Stadtplanung
Vorprüfer: NEUE HEIMAT TIROL – Innsbruck

Das Projekt von Architekt DI Peter MAYRHOFER, Innsbruck, wird von der Jury zur Weiterbearbeitung
empfohlen.

1.11 Geladener Wettbewerb Wohnanlage Kayservilla, Innsbruck
e n t s c h i e d e n

Auslober: Innerebner Bau GmbH, Innsbruck
Geladene Teilnehmer: Architekt DI Reinhard MADRITSCH von der Kammer nominiert

Architekt DI Bruno SCHWAMBERGER von der Kammer nominiert
Architekt DI Peter Willi REITER von der Kammer nominiert
Architekt Mag. arch. Hanno SCHLÖGL
Architekt DI Andreas OBERWALDER
Architekten DI PENDL-SENN

Unter Vorsitz von Architekt Dietmar WALSER hat am 3. Juli 2003 die Jury - DI Ekkehard Hussl für
den Auslober und Architekt Thomas Posch für die Stadt Innsbruck - unter sechs eingereichten
Arbeiten das Projekt von

Architekt Andreas OBERWALDER, Innsbruck

einstimmig zum Siegerprojekt erklärt und dem Auslober zur Ausführung empfohlen.

1.12 Nicht offener, beschränkter Wettbewerb, mit vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren
„Laborgebäude Univ. Klinik Innsbruck“   e n t s c h i e d e n

1.Preis: Architekten Deubzer König / Berlin
2.Preis: Shebl & Partner / Linz
3.Preis: Heinrich & Wörner & stegepartner / Dortmund
Ankäufe: Architekten Schwamberger/Filzer/Heugenhauser / Innsbruck

SEHW Architekten/Xaver Egger / Berlin
Arch. Mitiska/Wäger+Sorg/Frosch / Bludenz
Arch. Manfred Gsottbauer / Innsbruck

1.13 Geladener Wettbewerb „Gemeindezentrum Radfeld“
e n t s c h i e d e n

Auslober: Gemeinde Radfeld

Betreuung: Dorferneuerung Tirol

Geladene Teilnehmer:
Architekt DI Staic Peter-Branko, Kramsach
Henrich & Veternik ZT Ges.m.b.H., Kundl
DI Unterladstädter Michaela, Reith i.A.
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Architekten Adamer Ramsauer ZT Ges.m.b.H., Kufstein
Architekt Di Stefano Tosato, Innsbruck
Architekt DI Markus Warzilek, Innsbruck
BM Ing. Ausserer
Planungsbüro DOMO, Planungsbüro BMF

Durch die Jury wird festgelegt, alle weiteren Planungsschritte auf Basis des prämierten Projektes
von Henrich & Veternik ZT Ges.m.b.H., Kundl, vorzunehmen.

1.14 Wettbewerb Hypo-Haus Reutte
e n t s c h i e d e n

Auslober: Hypo-Rent Liegenschaftsanlagen GmbH

Geladene Teilnehmer:
Arch. Dipl. Ing. Sighard Wacker, Innsbrucker Straße 21, 6600 Reutte
Arch. Dipl. Ing. Wolfgang Dejaco, Ehrenbergerstraße 50, 6600 Reutte
Arch. Dipl. Ing. Johannes Unterluggauer, Fürstenweg 70, 6020 Innsbruck
Riccione Architekten, Mariahilfstraße 22, 6020 Innsbruck
Arch. Dipl. Ing. Hanno Vogl-Fernheim, Andreas-Hofer-Straße 29, 6020 Innsbruck
Arch. Dipl. Ing. Rainer Köberl, Ferdinand-Weyrer-Straße 13/10, 6020 Innsbruck
Arch. Dipl. Ing. Erich Gutmorgeth, Lohbachufer 21, 6020 Innsbruck  (von der Kammer genannt)
Arch. Dipl. Ing. Georg Steinklammer, Tiroler Straße 19, 9900 Lienz (von der Kammer genannt)
Arch. Dipl. Ing. Peter Reiter, Mariahilfstraße 23, 6020 Innsbruck

1. Preis: Arch. Dipl. Ing. Peter Reiter, Innsbruck

Empfehlung der Jury an den Auslober:
Es wird empfohlen, das mit dem 1. Preis prämierte Projekt unter Zugrundelegung der empfohlenen
Ergänzungen und Abänderungen zur Ausführung zu bringen und die Projektanten mit den weiteren
Planungen zu beauftragen.

1.15 Wettbewerb Neubau Schulzentrum Grieskirchen
e n t s c h i e d e n

1. Preis: Marte.Marte Architekten, Weiler - Vorarlberg
2. Preis: Hausmann+Müller Architekten, Köln
3. Preis: Baisch-Kaestle-Roeder, Stuttgart
Nachrücker: Pauhof Architekten, Wien

Von über 200 Abholungen haben 110 Architekturbüros an der 1. Stufe teilgenommen.

Von den 12 in der 2. Stufe jurierten Projekten wurde das Projekt von Marte.Marte Architekten
klar zum Siegerprojekt erklärt.

2. Dr. TONI-RUSS-PREIS
v e r g e b e n

Architekt Dipl.-Ing. Hermann KAUFMANN aus Schwarzach

wird am 2. September 2003 mit dem 34. Dr. Toni-Russ-Preis und –Ring 2003 ausgezeichnet.

3. GESETZE

LGBl. 60/2003 Gesetz vom 21. Mai 2003 über den Schutz personenbezogener Daten
(Tiroler Datenschutzgesetz – TDSG)
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4. VERANSTALTUNGEN

Das Institut für Städtebau und Wohnungswesen München der Deutschen Akademie für Städtebau und
Landesplanung hat uns über folgende zwei Veranstaltungen informiert:

* Bus-Exkursion zu ausgewählten Wohn- und Siedlungsprojekten in Bayern am 15./16.9.2003
* Stadtumbau West – Städtebauliche und stadtplanerische Herausforderungen am 18./19.9.2003

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.isw.de

5. STELLENMARKT und SONSTIGES

Arbeit suchen:

* Architekturabsolvent mit Praxis und EDV-Kenntnissen sucht ab sofort Tätigkeit in
Architekturbüro im Raum Innsbruck. Tel. 0699/10 522 792 oder 0512/277 365
E-mail: Alexander.Haider@uibk.ac.at oder csaa1317@uibk.ac.at

* Architekturstudent sucht dringend Job in einem Architekturbüro im Raum Innsbruck oder
Oberland. Kentnisse: Autocad, Archicad ; Praxis in diversen Büros.
Kontakt: csad5580@uibk.ac.at Tel.: 0650/6132839

* Hochbautechniker (HTL), flexibel, ortsunabhängig, mit langjähriger Praxis in Detail-,
Ausführungsplanung (AutoCAD, ArchiCAD, Allplan FT) und Ausschreibung, sucht interessante
Arbeit im Großraum Innsbruck, Unterland. Tel.: 0664/4849185, Fax: 04842/6375

* ORTSWECHSEL: Dipl.-Ing. (FH) Architekt, 31 Jahre, 4 Jahre Berufserfahrung (öffentliche AG),
vorgeschaltete Hochbauzeichnerlehre, sehr gute CAD- & Softwarekenntnisse (Vector works,
ArchiCAD/ Tutor, Photoshop, MS-Office) in ungekündigter Stellung, sucht verantwortungsvollen
Aufgabenbereich im Raum Vorarlberg. Kontakt: Martin Werner, tel. 0049 (0) 89-188846,
mail: wwhde@yahoo.de

* Dipl.-Ing. Architektur/Uni Weimar sucht Fixanstellung.
Ansprechpartner: joshua horand kunicki Telefon: +49.3643.9o 22 37 mob: +49.175.42 86 137
Email: josh@streifenweiss.de Homepage: www.streifenweiss.de

Arbeit finden:
* Architekt Dipl.-Ing. Raimund Rainer, Innsbruck, sucht engagierte(n) Mitarbeiter(in) mit Praxis,

ArchiCad. Tel.: 0512 / 28 00 86

* Architekt Dipl.-Ing. Jürgen Kitzmüller, Hall in Tirol, sucht freie(n) Mitarbeiter(in).
Tel. 0676/84 22 78 10.

zu verkaufen:
* HP Design Jet 650C zu verkaufen. VP: EURO 1.500,00

Architekt Hanno Schlögl, Tel: 0512/584801

Eigentümer, Herausgeber, Verleger:
Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Tirol und Vorarlberg


